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Zweite hessenweite Befragung zur Erhebung von Strukturdaten 
zur Friedhofsnutzung und Friedhofsentwicklung (2021) 

1) Allgemeine Angaben zu Ihrer Kommune 

1.1) Name der Kommune:          

1.2) Bezeichnung:  O Stadt  O Gemeinde O sonstige      

1.3) Regierungsbezirk:           

1.4) Landkreis:            

1.5) Bevölkerungsentwicklung in den Jahren 2005, 2010, 2015, 2020 

Einwohnerzahl am 31.12.2005:           

Einwohnerzahl am 31.12.2010:          

Einwohnerzahl am 31.12.2015:          

Einwohnerzahl am 31.12.2020:          

1.6) Sterbefallzahlen bezogen auf die mit Erstwohnsitz gemeldeten Einwohner 

Sterbefallzahl am 31.12.2005:           

Sterbefallzahl am 31.12.2010:          

Sterbefallzahl am 31.12.2015:          

Sterbefallzahl am 31.12.2020:          

1.7) Prognose Bevölkerungsentwicklung 

Prognosezielzeitpunkt (TTMMJJJJ):          

Prognostizierte Einwohnerzahl:           

Prognosedatum1 (TTMMJJJJ):           

1.8) Prognose Sterbefallzahlen bezogen auf die mit Erstwohnsitz gemeldeten Einwohner 

Prognosezielzeitpunkt (TTMMJJJJ):          

Prognostizierte Sterbefallzahl:           

Prognosedatum (TTMMJJJJ):           

                                                   
1 Wann wurde die Prognose erstellt bzw. veröffentlicht? 
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2) Strukturdaten zu den aktiven Friedhöfen  

2.1) Anzahl, Name, Fläche und Gründung der aktiven Friedhöfe in kommunaler Trägerschaft 

Friedhof Name des Friedhofs Flächengröße in m² Gründungsjahr  

1    

2    

3    

4    

5    

6    

7    

8    

9    

10    

11    

12    

13    

14    

15    

 

2.2) Bestehen Einschränkungen hinsichtlich der Friedhofsnutzung? 

O Ja  O Nein  O nicht bekannt     
 

Wenn ja, welche:   

 

O Bestattungsbezirke 
 

O Verstorbene von außerhalb haben keinen Zugang 
 

O Sonstige a): ________________________________________ 

 

O Sonstige b): ________________________________________ 
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2.3) Denkmalschutz auf aktiven Friedhöfen in kommunaler Trägerschaft 

Auf welchen Ihrer Friedhöfe stehen Gebäude, Mauern, Grabstätten oder Friedhofsflächen unter 
Denkmalschutz bzw. sind im Denkmalverzeichnis Ihrer Stadt eingetragen?  
Bitte kennzeichnen Sie die Friedhöfe in der entsprechenden Zeile mit einem Ja.  

Wenn Sie genauer wissen, welche Objekte bzw. Flächen unter Denkmalschutz stehen, so 
kennzeichnen Sie diese bitte in den grau hinterlegten Spalten mit einem Ja. 

Friedhof Name des Friedhofs Es besteht 
Denkmalschutz 

Gebäude/ 
Mauern 

Einzelne 
Grabstätten 

Friedhofs-
flächen 

1      

2      

3      

4      

5      

6      

7      

8      

9      

10      

11      

12      

13      

14      

15      

 

 

2.4) Besteht ein Denkmalpflegewerk oder ein Friedhofspflegewerk?  

O Ja   O Nein  O nicht bekannt  

 

Wenn ja, geben Sie bitte das Erstellungsjahr an.      
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2.5) Kriegsgräber auf aktiven Friedhöfen in kommunaler Trägerschaft 

Sind Friedhofsflächen mit Kriegsgräbern bzw. Gräbern belegt, die gemäß des Gesetzes über die 
Erhaltung der Gräber der Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft (GräbG) geschützt sind?  
Bitte kennzeichnen Sie die Friedhöfe in der entsprechenden Zeile mit einem Ja.  

Wenn Sie genauer wissen, welche Objekte bzw. Flächen gemäß des Gräbergesetzes unter Schutz 
stehen, so kennzeichnen Sie diese bitte in den grau hinterlegten Spalten mit einem Ja. 

Friedhof Name des Friedhofs Es bestehen 
Kriegsgräber  

Ganze 
Grabfelder 

Einzelne 
Grabstätten 

Ehrenmale 

1      

2      

3      

4      

5      

6      

7      

8      

9      

10      

11      

12      

13      

14      

15      
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2.6) Angaben zu aktiven konfessionellen Friedhöfen im Gebiet Ihrer politischen Gemeinde 

Anzahl aktiver Friedhöfe in konfessioneller Trägerschaft:       

Gesamtfläche aktiver Friedhöfe in konfessioneller Trägerschaft:      

2.7) Gibt es für Ihre Friedhöfe eine Friedhofsentwicklungsplanung? 

O  Ja  O  Nein  O  in Vorbereitung O  nicht bekannt 

2.8) Wenn es in Ihrer Stadt eine Friedhofsentwicklungsplanung gibt, gilt diese auch für 
Friedhöfe weiterer Friedhofsträger? 

O  Ja   O  Nein  O  nicht bekannt  

2.9) Welche Themen werden im Friedhofsentwicklungsplan Ihrer Stadt bearbeitet? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

O Friedhofsflächenbedarfsplanung O Kühlräume 
O gestalterische Friedhofsentwicklung O Gebühren / Finanzen 
O Bestattungsangebote O Öffentlichkeitsarbeit 
O Organisation der Rahmenpflege O Erholungs- und Freizeitnutzung 
O Trauerhallen O Denkmalschutz 
O Klimaschutz  

 
O Sonstiges: ______________________________________   ______________________ 

_________________________________________________________________________ 
_________________________________________________________________________ 

2.10) Angaben zu Reserveflächen auf Ihren Friedhöfen 

Sind innerhalb Ihrer Friedhöfe Reserveflächen ausgewiesen?  

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Wurden Reserveflächen bereits veräußert / umgewidmet? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Ist geplant, die vorhandenen Reserveflächen zu veräußern / umzuwidmen? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Welcher Nutzung wurden die ehemaligen Reserveflächen zugeführt? 
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2.11) Besteht auf dem Gebiet Ihrer politischen Gemeinde ein Bestattungswald2?  

O  Ja  O  Nein  O  in Vorbereitung O  nicht bekannt 

2.12) Wenn ein Bestattungswald besteht oder in Vorbereitung ist:  
Sind privatwirtschaftliche Betreiber an dessen Entwicklung und Betrieb beteiligt? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

2.13) Länge der mindestens einzuhaltenden Ruhefristen 

Für die Bestattung von Leichen in Särgen oder Leichentüchern:     Jahre 

Für die Beisetzung von Urnen in die Erde oder Urnennischen:     Jahre 

2.14) Letzte Novellierung der Satzungen 

Friedhofssatzung (TTMMJJJJ):           

Friedhofsgebührensatzung (TTMMJJJJ):         

2.15) Kostendeckungsgrad 

Wie hoch ist der Kostenanteil des Friedhofshaushalts, der über Gebühreneinnahmen gedeckt wird? 
(Die Unterhaltungskosten von Kriegsgräbern sind nicht zu berücksichtigen.) 

O  mehr als 90 % 

O  80 - 90 % 

O  70 - 79 % 

O  60 - 69 % 

O  50 - 59 % 

O  40 - 49 % 

O  30 - 39 % 

O  weniger als 30 % 

O  keine Angabe 

2.16) Wie bewerten Sie die gegenwärtige wirtschaftliche Situation Ihrer Friedhöfe? 

O  gut  

O  zufriedenstellend 

O  problematisch 

2.17) Wie schätzen Sie die zukünftige wirtschaftliche Entwicklung Ihrer Friedhöfe ein? 

O  positive Entwicklung 

O  gleichbleibend 

O  negative Entwicklung 

                                                   
2 Zum Beispiel: Ruheforst GmbH, Friedwald GmbH, kommunal verwalteter Bestattungswald. 
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2.18) Angaben zu Grabnutzungsgebühren für Urnen- und Erdgrabstätten 

Wie hoch sind die Grabnutzungsgebühren für ein 

Erdreihengrab             Euro 

Urnenreihengrab            Euro 

Erdwahlgrab (1-stellig)            Euro 

Urnenwahlgrab            Euro 

Urnenfach (Urnenwand)          Euro 

2.19) Angaben zu Anzahl der Trauerhallen sowie der Aufbahrungs- und Kühlräume 

Wie viele Trauerhallen werden auf Ihren Friedhöfen vorgehalten? 

             

Wie viele Aufbahrungs- und Kühlräume werden auf Ihren Friedhöfen vorgehalten? 

             

2.20) Angaben zu Benutzungsgebühren für Trauerhallen und Kühlräume 

Wie hoch sind die Benutzungsgebühren für 

Trauerhallen (je Nutzungseinheit):          Euro 

Kühlräume (Tag):            Euro 

2.21) Angaben zu Zeitrahmen und Häufigkeit der Trauerhallennutzung 

Wie lange ist die max. Nutzungsdauer der Trauerhalle:      (Min. / Nutzung) 

Wie viele Trauerfeiern finden im Jahr in den Trauerhallen auf Ihren Friedhöfen statt?  
           (Anzahl / Jahr) 

2.22) Angaben zur Brauchwasserversorgung in den Freiflächen bzw. Grabfeldern 

Bitte differenzieren Sie Ihre Friedhöfe nach der Art der Brauchwasserversorung: 

Anzahl der Friedhöfe mit Wasserversorgung über einen eigenen Brunnen:    ____ 

Anzahl der Friedhöfe mit Anschluss an die kommunale Wasserversorgung:    ____ 
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3) Daten zur Friedhofsnutzung 

3.1) Anzahl gebührenpflichtiger Trauerfeiern in den Jahren 2005, 2010, 2015, 2020 

Jahr 2005 2010 2015 2020 

Anzahl Trauerfeiern (Summe aller Hallen)     

3.2) Anzahl der Bestattungsfälle in den Jahren 2005, 2010, 2015, 2020 

Jahr 2005 2010 2015 2020 

Urnenbeisetzungen     

Körperbestattung im Sarg / Leichentuch     

Summe     

3.3) Bestattungsfälle nach Grabarten in den Jahren 2005, 2010, 2015, 2020 

Bitte differenzieren Sie die durchgeführten Bestattungsfälle nach Grabarten und Jahren.  
Bitte ergänzen Sie die vorgegebenen Grabarten um weitere bei Ihnen angebotene Grabarten. 

Nr. Anzahl der Bestattungsfälle nach Grabarten 2005 2010 2015 2020 

1 in Wahlgrabstätte (Sarg)     

2 in Wahlgrabstätte (Sarg), Tiefgrab     

3 in Reihengrabstätte (Sarg)     

4 in Wahlgrabstätte (Urne)     

5 in Reihengrabstätte (Urne)     

6      

7      

8      

9      

10      

11      

12      

13      

14      

15      

16      
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3.4) Angaben zu Sondergrabarten 

Welche der nachfolgenden Sondergrabarten werden auf Ihren Friedhöfen bereitgestellt? 

O  Urnenwände- und Urnenstelen (in Gebäuden) 

O  Urnenwände- und Urnenstelen (im Freien) 

O  Mausoleen 

O  Tiefgräber für Sargbestattung 

O  Aschenverstreuung 

O  Baumbestattung (Urnen) 

O  Patenschaftsgräber (zur Sicherung alter schützenswerter Grabstätten) 

O  Gewerblich gepflegte Grabfelder (z. B. Memoriam-Garten) 

O  Religiös gebundene Grabfelder (z. B.muslimisch)  

O  Weitere religiös gebundene Grabfelder für        

3.5) Angaben zu Sozialbestattungen 

Werden Sozialbestattungen auf Friedhöfen in Ihrem politischen Gemeindegebiet durchgeführt? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Wenn ja, wie viele waren es im vergangenen Jahr 2020?      

Wenn ja, werden die Sozialbestattungen in anonymer Form durchgeführt? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

3.6) Angaben zu ordnungsbehördlichen Bestattungen 

Werden ordnungsbehördliche Bestattungen auf Friedhöfen in Ihrem politischen Gemeindegebiet 
durchgeführt? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Wenn ja, wie viele waren es im vergangenen Jahr 2020?      

Wenn ja, werden die ordnungsbehördlichen Bestattungen in anonymer Form durchgeführt? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 
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4) Angaben zur Öffentlichkeitsarbeit für die Friedhöfe 

4.1) Haben Sie einen Etat für Öffentlichkeitsarbeit?  __________________________ 

Wenn ja, in welcher Höhe?  ___________________________________________________ 

Wenn ja, welchen Anteil macht dieser Etat an den gesamten Friedhofskosten aus? 

             

4.2) Welche öffentlich wirksamen Maßnahmen haben Sie bereits umgesetzt?  

O  Webauftritt mit Downloadfunktionen (z. B. Satzungen, Grabarten, Friedhofsdaten) 

O  eigene Domain (z. B. www.friedhoefe-beispielstadt.de) 

O  Broschüren: Ratgeber für den Trauerfall, Ehrengräber, Grabarten u. a. 

O  Führungen: z. B. Dendrologie, Ornithologie, Flora und Fauna, Persönlichkeiten o. ä. 

O  Veranstaltungen: Tag des Friedhofs, Ausstellungen, Konzerte, Lesungen o. ä. 

O  Öffentliche Werbung (Zeitungsanzeigen, Plakate, Werbung im öffentlichen Raum o. ä.) 

O  Informations- und Besucherzentrum 

O  Community-Auftritte (z. B. Facebook) 

O  Weitere öffentlich wirksame Maßnahmen         

             

             

             

4.3) Welche Austauschforen zwischen den Akteuren am Friedhof sind bei Ihnen etabliert? 

O  Friedhofsausschuss (auf politischer Ebene) 

O  Runder Tisch (auf fachlicher Ebene zwischen der Friedhofsverwaltung und den Gewerken) 

O  weitere Austauschforen           

             

4.4) Welche positiven Beispiele der Öffentlichkeitsarbeit für Ihre Friedhöfe sind besonders 
hervorzuheben? 
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5) Angaben zu den öffentlichen Leistungen und Funktionen Ihrer Friedhöfe 

Friedhöfe haben neben ihrer hauptsächlichen Funktion als Bestattungsort einen hohen Stellenwert für 
die öffentliche Umwelt- und Gesundheitsvorsorge und das kulturelle Erbe. Während der Wert der 
Friedhöfe als öffentliche Grün- und Erholungsflächen allgemein anerkannt ist und in der Praxis als 
‚Grünpolitischer Wert‘3 bezeichnet wird, bleiben weitere öffentliche Funktionen oft unberücksichtigt. Mit 
den nachfolgenden Fragen soll geklärt werden, welche Wertschätzung die Friedhöfe in Ihrer 
Kommune erfahren. 

5.1) Erfolgt in Ihrer Kommune eine Kostenübernahme aus öffentlichen Haushaltsmitteln für die 
Pflege und Unterhaltung von Friedhofsflächen als Ausgleich für deren öffentliche Funktionen? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Wenn ja, Angabe zum Kostenanteil:      Prozent 

5.2) Wie wurde der oben aufgeführte Anteil zur Kostenübernahme bestimmt? 

O  politisch festgelegt  O  Berechnung  O  nicht bekannt 

5.3) Welche Faktoren wurden in der Berechnung bzw. Bestimmung des oben aufgeführten 
Anteils zur Kostenübernahme berücksichtigt? 

O  Größe der Grünflächen ohne Bestattungsfunktion (quantitative Bewertung) 

O  Abwägung des Werts für Erholungsfunktionen (qualitative Bewertung) 

O  Abwägung des Werts für ökologische Funktionen (qualitative Bewertung) 

O  Abwägung des Werts für stadtklimatische Funktionen (qualitative Bewertung) 

O  Abwägung des Werts für kulturelle und historische Funktionen (qualitative Bewertung) 

O  Abwägung des Werts für religiöse und soziale Funktionen (qualitative Bewertung) 

5.4) Wurde die Berechnung bzw. Bestimmung des oben aufgeführten Anteils zur 
Kostenübernahme für jeden einzelnen Friedhof oder pauschal für alle Friedhöfe durchgeführt? 

O  Ja, jeder Friedhof wurde einzeln bewertet 

O  Nein, es erfolgte eine pauschale Bewertung der Friedhöfe als Gesamtheit 

O  nicht bekannt 

5.5) Nun ist Ihre persönliche Meinung gefragt: Halten Sie den oben aufgeführten öffentlichen 
Anteil zur Kostenübernahme für die Pflege und Unterhaltung von Friedhofsflächen als 
Ausgleich für deren öffentliche Funktionen für ausreichend? 

O  Ja  O  Nein  O  keine Angabe 

Wenn nein, welche öffentliche Funktion Ihrer Friedhöfe wird nicht ausreichend wertgeschätzt?  

             

             

             

                                                   
3 Mit Ausweisung eines Grünpolitischen Werts ist in der Regel eine Kostenübernahme aus öffentlichen Haushaltsmitteln für die 
Pflege und Unterhaltung von Friedhofsflächen als Ausgleich für deren öffentliche Funktionen verbunden. 
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6) Angaben zum Umgang mit Pandemien auf Ihren Friedhöfen 

Die Corona-Pandemie hat das Friedhofs- und Bestattungswesen vor völlig neue, unabsehbare 
Aufgaben gestellt. Mit den nachfolgenden Fragen soll geklärt werden, wie auf Ihren Friedhöfen mit 
dieser Ausnahmesituation umgegangen wurde. 

6.1) Wurde die Friedhofsverwaltung von der übergeordneten Verwaltungsebene ausreichend 
mit Informationen versorgt?  

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Weiterführende Informationen:           

             

             

6.2) War die Friedhofsverwaltung bzw. der Friedhofsträger ausreichend auf einen Pandemiefall 
vorbereitet?  

O  Notfallplan  O  ausgewiesene Pandemiefläche  O  nicht bekannt 

Weiterführende Informationen:           

             

             

6.3) Wenn es in Ihrer Kommune einen Krisenstab zur Koordination der Maßnahmen im Umgang 
mit der Pandemie gab, beantworten Sie bitte folgende Fragen: 

War die Friedhofsverwaltung im Krisenstab vertreten?  O  Ja  O  Nein  

War der Krisenstab hilfreich (effektiv)?    O  Ja  O  Nein 

Weiterführende Informationen:           

             

             

6.4) Werden Konsequenzen für die Zukunft aus den Erfahrungen mit der Pandemie abgeleitet?  

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Wenn ja, welche Konsequenzen sind für die Friedhöfe zukünftig relevant?      

             

             

6.5) Wurde der Beitrag der Friedhöfe mit seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für die 
Sicherung der öffentlichen Daseinsvorsorge gewertschätzt? 

O  Ja  O  Nein  O  nicht bekannt 

Wenn ja, von wem und in welcher Form?          
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7) Raum für Anmerkungen, Hinweise und Kritik 

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

             

 

 

 

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE MITHILFE 

Wenn Sie uns Ihre E-Mail-Adresse nachfolgend mitteilen, senden wir Ihnen die 
Befragungsergebnisse zu, sobald wir diese ausgewertet und veröffentlicht haben.  

 

_________________________________________________________________________________ 
 


